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Zusammenarbeiten
In der Abenddämmerung trifft Elena Regazzoni

auf dem Waldweg zum Haus ihres 91-jährigen

Klienten oft Tiere, die sie erstaunt anschauen.

Was macht die Pflegefachfrau mitten im

Wald? Die Szene spielt sich im Onsernone-Tal

ab, eine halbe Stunde von Locarno entfernt.

Und sie ist gar nicht so ungewöhnlich für die

Spitex-Mitarbeitenden, die Pflege und

Unterstützung zu Hause als Aufgabe von öffentlichem Interesse

erfüllen. Abgelegene Orte, gesperrte Strassen, kilometerlange

Fussmärsche: Nichts hält sie davon ab, ihren Auftrag

zu erfüllen. Das wird sich nicht ändern. Auch dann nicht,

wenn die Marktlogik auf immer mehr Wettbewerb setzt,

wie das zunehmend lauter gefordert wird. Der umkämpfte

Markt ist das Schwerpunktthema dieser Ausgabe. Wir

führen unter anderem ein konstruktives Streitgespräch

zwischen Non-Profit- und privater Spitex, lassen einen

Regierungsrat seine Vision darlegen und begleiten eine

Spitex-Mitarbeiterin bei einem Einsatz mit der Seilbahn.

Wie finanziert, organisiert und koordiniert man eine

lückenlose, bedarfsgerechte Versorgung in unserer alternden

Gesellschaft? Das ist die Frage. Letztlich wird es

darum gehen, sich abzustimmen, miteinander zu reden

und dabei Vernunft walten zu lassen.

Nicole Dana-Classen

Redaktorin französische Schweiz
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